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Energiewende – Chancen und Risiken für Energieunternehmen
1. Welche Herausforderungen ergeben sich aus der Energiewende für Ihr Energieunternehmen?
     
2. Welche Chancen ergeben sich aus der Energiewende für Ihr Energieunternehmen?


3. Welche Risiken ergeben sich aus der Energiewende für Ihr Energieunternehmen?


4. Wo sehen Sie für Ihr Energieunternehmen Handlungsbedarf?
	
	Trifft voll zu
	Trifft teilweise zu
	Trifft eher nicht zu
	Trifft nicht zu

	Aufbau neuer Geschäftsfelder (z. B. Elektromobilität)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Konzentration auf die Kernkompetenzen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Optimierung der Kundenschnittstellen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Anpassung der Unternehmensstruktur an die neuen Herausforderungen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Mobilisierung der Mitarbeiter (z. B. durch Change Management)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Weitere und zwar: 


5. In welchen der folgenden – durch die Energiewende betroffenen – Bereiche sind Sie bereits aktiv bzw. planen Sie sich künftig zu engagieren?
	
	Aktivitäten vorhanden
	Aktivitäten geplant
	Kein Engagement

	Eigenerzeugung aus erneuerbaren Energien
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Konventionelle Gas- und Kohlekraftwerke mit hohem Wirkungsgrad, KWK-Anlagen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Energiespeicher
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Ausbau des Verteilnetzes im Stammgebiet
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	„Ertüchtigung“ des Verteilnetzes im Stammgebiet zu einem „Smart Grid“
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Installation von Smart Metern im Stammgebiet
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Energieeffizienz
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Unterstützung bei der Entwicklung des Aufbaus einer nationalen Netzgesellschaft
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Elektromobilität
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



6. Auf welches Marktgebiet beziehen sich Ihre (geplanten) Aktivitäten in der Eigenerzeugung aus erneuerbaren Energien?

	
	Stammmarkt/
Verteilnetzgebiet
	Deutschland
	Europa
	Kein Engagement

	Wind On-Shore
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Wind Off-Shore
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Wasserkraft
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Biomasse – Strom
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Biomasse – Wärme
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Biomasse – Biogas
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Photovoltaik – Strom
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Solarthermie – Wärme
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Geothermie – Wärme
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Geothermie – Strom
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



7. Auf welches Marktgebiet beziehen sich Ihre (geplanten) Aktivitäten in der konventionellen Eigenerzeugung (Kohle, Gas, KWK)?

	Stammmarkt/
Verteilnetzgebiet
	Deutschland
	Europa
	Kein Engagement

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



8. Führen Sie Ihre (geplanten) Aktivitäten in der konventionellen Eigenerzeugung alleine („stand alone“) oder in Kooperation mit Partnern durch?
	„Stand alone“
	Kooperation mit regionalen EVUs
	Kooperation mit großen intern. EVUs (RWE, E.ON u. a.)
	Andere

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



9. Das aktuelle Marktdesign erlaubt nicht die wirtschaftlich rentable Darstellung konventioneller Kraftwerke. Wie wichtig sind Ihrer Ansicht nach die folgenden Aspekte, um die Wirtschaftlichkeit konventioneller Anlagen zu verbessern?
	
	Sehr wichtig
	Wichtig
	Weniger wichtig
	Unwichtig

	Vergütung der „Bereithaltung“ konventioneller Erzeugungskapazitäten („Kapazitätsmarkt“)
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Verabschiedung eines Kraftwerksförderprogramms für kleinere Energieunternehmen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Verabschiedung eines generellen Kraftwerks-förderprogramms
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



10. Welche Rolle spielt Energiespeicherung speziell in Ihrem Netzgebiet? Welche Technologien zur Speicherung von Energie sind Ihrer Ansicht nach am besten zur Bewältigung Ihres Speicherbedarfes geeignet?


11. Welche Produkte/Dienstleistungen bieten Sie im Bereich Energieeffizienz an?
	
	Ja
	Nein
	Geplant

	Beratungsdienstleistungen zum Energiesparen für Privatkunden
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Angebote zur Optimierung des Energieeinsatzes für Gewerbekunden
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Beratungsdienstleistungen zum energieeffizienten Bauen 
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Angebote im Bereich Mikro-KWK/Wärmepumpe etc.
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Weitere Angebote und zwar: 


12. Halten Sie eine nationale Transportnetzgesellschaft für erstrebenswert?

	Ja
	Nein
	Weiß nicht

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Wenn ja, weshalb? 


13. Inwiefern engagieren Sie sich bei der Elektromobilität?
	
	Ja
	Nein
	Geplant

	Marktanalyse / Verfolgung der aktuellen Entwicklung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Strategie- und Geschäftsmodellentwicklung
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Errichtung einer Ladeinfrastruktur im Stammmarkt
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Errichtung einer Ladeinfrastruktur außerhalb des Stammmarktes
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Erprobung der Netzintegration von Elektrofahrzeugen
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Einsatz von Elektrofahrzeugen im Unternehmensfuhrpark
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Betrieb einer Testflotte von Elektrofahrzeugen zur Analyse des Kundenverhaltens
	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	Sonstiges und zwar: 


14. Setzen Sie in Ihrem Unternehmen Elektrofahrzeuge für den eigenen Mobilitätsbedarf oder als Angebot an Ihre Kunden ein?

	Ja
	Nein
	Geplant

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Wenn ja, um welche Art von Fahrzeugen handelt es sich?

	Elektroautos
	Elektroräder/Pedelecs etc.
	Nutzfahrzeuge

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 



Herzlichen Dank für die Mitwirkung an dieser Studie!
Rücksendung bitte bis spätestens 16. März 2012 
per Fax: + 49 89 839 29 656 
oder per Mail: kontakt@bozem-consulting.de
Wenn Sie an den Studienergebnissen interessiert sind, füllen Sie bitte das folgende Datenblatt aus!

Haben Sie Interesse an den Ergebnissen unserer Untersuchung??
Wenn Sie uns Ihre Anschrift mitteilen, werden wir Ihnen nach Fertigstellung unserer Studie eine Kurzversion der Befragungsergebnisse kostenfrei zur Verfügung stellen. 

Diese Seite wird sofort nach Posteingang vom Fragebogen getrennt, sodass kein Rückschluss auf Sie bzw. Ihr Unternehmen möglich ist und die Anonymität von Befragung und 
Auswertung gewahrt bleibt.

Adressfeld für Ihre Kontaktdaten

Unternehmen:      
Name, Vorname: 
Funktion: 
Straße: 
PLZ, Ort: 
E-Mail: 
bozem | consulting associates | munich


Dr. Karlheinz Bozem

Fax: +49 89 839 29 656
Kunstmannstr. 5

Mail: kontakt@bozem-consulting.de
D-80997 München

Web: http://www.bozem-consulting.de
bca-m_fbwende_020320120
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